
Flip Edu Up
TRAIN THE TRAINER 

Teil 2: Gestaltung von Bildungsangeboten für erwachsene Lernende

Vorführender
Präsentationsnotizen
Willkommen zum FLIP EDU UP Kurs: „Train-the-Trainer" und hier zum Teil 2 „Gestaltung von Bildungsangeboten für erwachsene Lernende“
Wir hoffen, dass Sie ihn genießen werden.
Der Kurs wurde im Rahmen des ERASMUS+ "Flip Edu Up"-Projekts realisiert.  
Die Unterstützung der Europäischen Kommission für die Erstellung dieser Publikation stellt keine Billigung des Inhalts dar, der ausschließlich die Ansichten der Autoren widerspiegelt, und die Kommission kann nicht für die Verwendung der darin enthaltenen Informationen verantwortlich gemacht werden. 
Das Projekt bietet Pädagogen/Ausbildern die Möglichkeit zu lernen, wie sie die Modelle der Blended-Learning-Methode auf die Bedürfnisse ihrer Lernenden zuschneiden und so ihre eigene Kombination von Modellen umsetzen können, um ihre individuellen Bildungsziele zu erreichen. 
Das Endziel ist es, Pädagogen dabei zu unterstützen, Experten für die Gestaltung innovativer Lernumgebungen zu werden.
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Teile des Kurses:
1. Bedarfsanalyse
2. Gestaltung von Bildungsangeboten 
für erwachsene Lernende
3. Implementierung
4. Evaluation

Vorführender
Präsentationsnotizen
Der Kurs ist in vier Teile gegliedert:
Bedarfsanalyse 
Gestaltung von Bildungsangeboten für erwachsene Lernende
Implementierung
Evaluation
In diesem Film werden wir über den zweiten Teil sprechen:  Gestaltung von Bildungsangeboten für erwachsene Lernende.
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• Wie gestaltet man eine gute 
Bildungsmaßnahme?

• Was ist die Flip Edu Up-Methodik?

• Warum Blended Learning?

Gestaltung

Vorführender
Präsentationsnotizen
Der Kurs "Gestaltung von Bildungsmaßnahmen für erwachsene Lernende" ist der beste Ort, um Antworten auf folgende Fragen zu bekommen: 
Wie gestaltet man ein gutes Bildungsangebot für erwachsene Lernende?
Was ist die Flip Edu Up-Methode?
Warum ist Blended Learning die beste Option?
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Erfolgreiches Lernen erfordert
eine effektive Gestaltung des 
Bildungsangebots.

Gestaltung

Vorführender
Präsentationsnotizen
Nach der Bildungsbedarfsanalyse ist es an der Zeit, nach der besten Methode zu suchen und die Bildungsmaßnahme zielgerichtet zu gestalten. 
Das Projekt "Flip Edu Up" fokussiert sich auf den Ansatz des Blended Learnings, der  verschiedene Techniken umfasst. Wir zeigen Ihnen, wie Sie eine Blended Learning-Maßnahme für erwachsene Lernende konzipieren können.
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Gestaltung

Vorführender
Präsentationsnotizen
Blended Learning-Angebote zeichnen sich durch ein Zusammenspiel von face-to-face und virtuellem Angebot aus. „Das Beste aus beiden Welten“ – diesem Motto folgt das Drehbuch Ihrer Bildungsmaßnahme.

Wir zeigen Ihnen, wie Sie ein Blended Learning‐Angebot für erwachsene Lernende konzipieren können, in dem die Elemente des face-to-face-Lernens und des E-Learnings sinnvoll kombiniert werden. Dabei hat es sich vielfach als sinnvoll erwiesen, das Blended-Learning-Lernangebot in einem Modus von face-to-face zu beginnen und abzuschließen. Der mittlere Teil, in dem virtuell gelehrt und gelernt wird, kann mehrmals wiederholt werden. 
Die erste Phase der Bildungsmaßnahme wird face-to-face vor Ort durchgeführt. Die Teilnehmer lernen den Dozenten kennen und erhalten Informationen, wie sie ihre Arbeit während der späteren Phasen der Bildungsmaßnahme fortsetzen können. Der Leiter hat die Möglichkeit, sich zu vergewissern, dass jeder in der Lage ist, die auf der E-Learning-Plattform bereitgestellten Materialien zu nutzen. Jetzt können Teilnehmer, die nicht an das Fernlernen gewöhnt sind, ihre Defizite ausgleichen. Auch die Integration der Gruppe ist von Bedeutung, was die späteren Kontakte, auch aus der Ferne, erheblich erleichtert. 
Nach dieser ersten, einer face-to-face-Phase folgt eine nicht-stationäre, virtuelle Phase. Sie ist auf das Erlernen von Wissen und Fertigkeiten ausgerichtet. Wesentliche Merkmale sind das Lernen, in dem der Lernende selbst die Inhalte, den Zeitpunkt, die Zeitdauer, die Intensität und auch die Reihenfolge bestimmt (self-paced-learning).  Der Lernende verfolgt und kontrolliert seinen Lernweg selbst, er kann dabei aber auch auf das Feedback seiner Gruppe und seines Dozenten zählen, in vituellen Gruppenräumen oder in einem individuellen Online-Coaching (tracking & control). Als weitere Vorteile dieses virtuellen Lernens werden die Reduzierung von Kosten (reduced costs) und auch die Mobilität, also die Loslösung von einem festen seminar- oder Kursraum genannt (mobility).
In der konkreten Umsetzung eignen sich die Teilnehmer Wissen an, stellen Fragen, die ihnen unklar sind, und bauen eine Wissensbasis für die praktische Anwendung auf. Häufig führen sie auch einfache Aufgaben aus. Die Teilnehmer können in ihrem eigenen Tempo und in ihrem eigenen Stil lernen.  Darauf aufbauend geht es dann in dieser Phase virtuellen Lehrens/Lernens um das Erlernen von Fertigkeiten. Die Schulungsteilnehmer treffen sich in Online-Klassenzimmern, wodurch dieser Teil zu einem Workshop werden kann, der sich auf praktische Fertigkeiten konzentriert. Der Dozent hat die Möglichkeit, alle Vorteile des Online-Klassenunterrichts zu nutzen. Dies ist besonders wichtig, wenn es um das Training von Soft Skills, persönlichen Fähigkeiten usw. geht, wie z. B. Durchsetzungsvermögen, Aufbau von Selbstvertrauen, Bildung eines effektiven Teams oder effektive Selbstpräsentation. 
Die letzte Phase ist die der Evaluation und Bescheinigung der Teilnahme/Zertifizierung. Sie findet meist in stationärer Form statt, vor allem, wenn es sich um eine längere Bildungsmaßnahme handelt. In diesem Fall kann der Abschluss eine feierliche Form annehmen. Abschluss und Zusammenfassung des Bildungsprozesses können mit Prüfungen und Zertifizierungen der Teilnehmer kombiniert werden. Nach der Bildungsmaßnahme haben die Teilnehmer in der Regel noch Zugang zu den Schulungsunterlagen im Internet und bleiben oft auch mit dem Trainer und der Gruppe in Kontakt.
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Blended Learning kann Unterricht  beinhalten … 

… auf traditionelle Weise in einem
Raum:
• Vorlesungen,
• Diskussionen,
• Vorführungen,
• praktische Workshops,
• Problemlösung in der Gruppe,
• Rollenspiele,
• Brainstorming.

… als E-Learning-Methode:
• interaktive E-Learning-Angebote,
• Webinare,
• Blogs,
• Foren,
• Chats,
• soziale Online-Tools.

Gestaltung

Vorführender
Präsentationsnotizen
Blended Learning kann ein breites Spektrum von Methoden und Formen beinhalten, entweder in traditioneller Weise im Seminar- oder Kursraum und/oder im virtuellen Raum als e-learning-Angebot.

Auf traditionelle Weise in einem Raum:
Vorlesungen,
Diskussionen,
Vorführungen,
praktische Workshops,
Problemlösung in der Gruppe,
Rollenspiele,
Brainstorming,
 
E-Learning-Methode:
interaktive E-Learning-Schulungen,
Webinare,
Blogs,
Foren,
Chats,
soziale Online-Tools,
Richtig angewandt, ermöglicht Blended Learning den Lernenden, in ihrem eigenen Tempo zu lernen, und zwar zu einer Zeit und an einem Ort, die ihnen passen. Außerdem haben erwachsene Lernende die Möglichkeit, Verantwortung für ihr Lernen zu übernehmen.
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Blended Learning kann in 2 Modi geschehen, und zwar …

… SYNCHRON:
• Dozent, Lerner und/oder andere 

Lernende begegnen sich …
• … zu gleichen Zeit
• … am gleichen Ort
• … face-to-face im Unterrichtsraum
• … oder virtuell.

… ASYNCHRON:
• Dozent, Lerner und andere

Lernende …
• … lernen nicht zur gleichen Zeit
• … bestimmen ihre Lernzeit

autonom.

Gestaltung

Vorführender
Präsentationsnotizen
Beim Blended Learning können wir die folgenden Lernmethoden und Möglichkeiten unterscheiden:
Synchronisiertes Lernen - bedeutet, dass sich Dozent und Lernender zur gleichen Zeit am gleichen Ort [virtuell - Unterrichtsraum] befinden. Die Bildungsmaßnahme findet in der Regel in einer Gruppe statt, was eine Interaktion zwischen den Teilnehmern ermöglicht.
Asynchrones Lernen - unterbricht die zeitliche Einheit von Dozent und Teilnehmer. Es findet in der Regel in Form von interaktiven E-Learning-Schulungen statt, die über eine Bildungsplattform abgewickelt werden, dank derer der Organisator der Maßnahme den Zugang zum El-Learning-Angebot verwalten und den Fortschritt der Teilnehmer verfolgen kann. Verschiedene Arten von Lehrinhalten können auch als asynchrone Schulungen behandelt werden - z. B. Aufzeichnungen von Vorträgen aus Konferenzen oder traditionellen Schulungen, Präsentationsmaterialien, Lehrfilme usw. Im Gegensatz zu anderen Bildungsinhalten sind E-Learning-Schulungen interaktiv, d. h. sie geben dem Teilnehmer ein Feedback
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E-Learning-Angebote sollten eine eigene Struktur haben 
und grundlegende Elemente enthalten, darunter:

• Begrüßung und Vorstellung des Titels der Bildungsmaßnahme
• Kurze Anleitung zur Navigation durch das E-Learning-Angebot
• Einführung in das Thema
• Kerninhalt 
• Zusammenfassung 
• Testteil 
• Zusätzliche Ressourcen

Gestaltung

Vorführender
Präsentationsnotizen
E-Learning-Angebote sollten eine eigene Struktur haben und grundlegende Elemente enthalten, darunter:
Begrüßung und Vorstellung des Maßnahmentitels.
Eine kurze Anleitung zur Navigation durch das E-Learning-Angebot - es reicht aus, wenn auf einem Bildschirm einzelne Navigationselemente mit einer Beschreibung zusammengefasst werden, was nach dem Anklicken eines bestimmten Symbols geschieht.
Einführung in das Thema - sollte die allgemeinen Ziele der durchzuführenden Aktivitäten vorstellen, den Inhalt kurz beschreiben und seine Struktur darlegen, wenn möglich, aufzeigen, wie das Wissen in der Praxis angewandt werden.
Kerninhalt - es ist gut, wenn das Material in kleinere Teile aufgeteilt wird.
Zusammenfassung - es ist wichtig, dass sie sich auf den Zweck des Kurses bezieht und kurz, nach jedem Kapitel und am Ende des Kurses, die wichtigsten Informationen zusammenfasst.
Testteil - er ist für den Teilnehmer wichtig, da er es ermöglicht, den Grad der Vertrautheit mit dem Material zu bestimmen.
Zusätzliche Ressourcen zur Vertiefung des Kerninhalts - für Personen, die aufgrund der hohen Erwartungen an den Kurs bereit sind, ihr Wissen zu erweitern.
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• Schriftlicher Bericht
• Künstlerische Gestaltung
• Exponat oder

Schaukasten
• Diagramm, Grafik oder

Tabelle
• Foto-Essay

• „Landkarte“
• Rückblick auf Filme
• Scharade oder 

Pantomime
• Demonstration
• Aufgezeichneter 

Bericht.

Gestaltung
Wenn der erwachsene Lernende Schwierigkeiten hat, sich 
auszudrücken, dann versuchen Sie ...

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wenn der erwachsene Lernende Schwierigkeiten hat, sich auszudrücken, dann versuchen Sie...
Schriftlicher Bericht
Künstlerische Gestaltung
Exponat oder Schaukasten
Diagramm, Grafik oder Tabelle
Foto-Essay
„Landkarte“
Rückblick auf Filme
Scharade oder Pantomime
Demonstration
Aufgezeichneter Bericht.




1
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Wenn der erwachsene Lernende Schwierigkeiten mit dem 
Schreiben hat, dann versuchen Sie ...

• Multiple-Choice-
Verfahren

• Programmiertes Material
• Wahr/Falsch
• Zuordnen

• Reduzieren Sie die 
schriftlichen Aufgaben 
oder lassen Sie sie weg.

• Fördern Sie 
gemeinsames Notieren.

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wenn der erwachsene Lernende Schwierigkeiten mit dem Schreiben hat, dann versuchen Sie Formate, die wenig Schreibarbeit erfordern, z.B.
Multiple-Choice-Verfahren
Programmiertes Material
Wahr/Falsch
Zuordnen
Reduzieren Sie die schriftlichen Aufgaben oder lassen Sie sie weg.
Fördern Sie gemeinsames Notieren.
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Wenn der Lernende Schwierigkeiten hat, sich schriftlich 
auszudrücken, dann versuchen Sie …

• Mündliche Berichte
• Aufgezeichneter Bericht
• Tonbandaufzeichnung eines 

Interviews
• Collage, Cartoon oder andere 

Kunstwerke
• „Landkarten“

• Diorama, 3-D-Materialien, 
Schaufensterexponate

• Fotografischer Essay
• Podiumsdiskussion
• Scheindebatte
• Besprechung von Filmen und 

Präsentation eines geeigneten Films

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wenn der Lernende Schwierigkeiten hat, sich schriftlich auszudrücken, dann versuchen Sie ...
Mündliche Berichte
Aufgezeichneter Bericht
Tonbandaufzeichnung eines Interviews
Collage, Cartoon oder andere Kunstwerke
„Landkarten“
Diorama, 3-D-Materialien, Schaufensterexponate
Fotografischer Essay
Podiumsdiskussion
Scheindebatte
Besprechung von Filmen und Präsentation eines geeigneten Films




Were to find more 
information? 

http://inbie.pl/flip-edu-up/

Besten Dank!

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wir danken Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit,
Wir laden Sie ein, sich den nächsten Film anzusehen: Umsetzung
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